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Tie vorliegende Zeitschrift verfolgt de» Zweck, das Studium der noch nicht voll-
ständig beherrschten srcmdcn Sprachen auf interessante und unterhaltende, wenig zeit-
raubende Weise fortzusetzen. Die dem Urtext gegenübergestellte Übersetzung führt dem

Leser den richtig gewählten Ausdruck vor und gestattet ihm, seine» Wortschatz ohne

große Mühe ausgiebig zu bereichern. Der Lesestoff ist zweckentsprechend und init Gc-

schmack zusainmciigestcllt. Der Abonncmcntspreis muß als ein sehr bescheidener bc-

zeichnet werden. — Probcnnmmcrn sind kostenlos durch den Verlag zu beziehen.

Anzeigen.

Denkmal für Charles Vroilliard.
Dar Fvrstvcrein von Franchc-Comtö und Belfvrt hat an seiner letzten

Jahresversammlung beschlossen, dem im Juli 1910 verstorbenen Professor
und Forstkonscrvatenr Charles Broilliard^ in seinem Geburtsort
Morey ein einfaches Denkmal zu errichten.

Dieser Beschluß hat weit über die Grenzen Frankreichs hinaus Bei-
fall und freudigen Wiederhall gefunden, denn als Lehrer wie als Schrift-
steller und langjähriger Redakteur der Ilevue cles Raux et Rorêt.s genoß
der zu Ehrende in forstlichen Kreisen Hoheit Anschns.

Bereits sind die englischen Forstleute vorangegangen, indem sie eine

Kollekte zugunsten des geplanten Denkmals veranstalteten. In der Schweiz
wird man kaum zurückbleiben wollen, besaß doch Charles Brvilliard auch
bei uns zahlreiche überzeugte Anhänger und warme Verehrer. Als uner-
müdlicher Verfechter einer intensiven, naturgemäßen Wirtschaft hat er auch

unserem Lande wichtige Dienste geleistet, in Anerkennung deren ihn der
schweizerische Forstvercin im Jahre 1902 zu seinem Ehrenmitglied ernannte.
Man darf wohl annehmen, es werde das Ständige Komitee ein übriges
tun und durch einen Beitrag ans Vercinsmittcln das Znstandekommen
jenes Denkmals unterstützen.

Bei dem dermaligeu Stand seiner Kasse befindet sich jedoch unser
Verein nicht in der Lage, Namhaftes beizusteuern und so läßt es sich

nicht umgehen, auch die einzelnen Mitglieder um ihre Mithülfe anzusprechen.

Wir richten deshalb an die schweizerischen Forstmänner den ein-

dringlichen Appell, mitzuhelfen, das Andenken des hochverdienten Meisters
forstlicher Theorie und Praxis durch ein bescheidenes äußeres Zeichen zu
ehren und lebendig zu erhalten und damit gleichzeitig unsern französischen
Fachgenossen einen Beweis kollegialer Gesinnung und aufrichtiger Sympa-
thie für ihre Bestrebungen zu geben.

Vergleiche Jahrgang 1908, S. Ivü u. ff und Jahrgang 191V, S. 289 u. ff dieser
Zeitschrift.
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-Oie unterzeichnete Redaktion ist gerne bereit, Beiträge für den gc-
nannten Zweck entgegenzunehmen und über deren Verwendung s. Z,
Rechenschaft abzulegen,

Bern, 1, März 1912, Die Redaktion,

Fovstl. Abteilung der eidg. technische» Hochschule in Zürich.
(Vorstand Prof. Decoppet.)

Vorlesungen im Soimncrscinester 1912,

(Anfang am 15, April, Schlug am 1. August.)

2. Semester, Weist: Physik 4 St.: Ncpctitorium 1 St. — Schulze: Orga-
nischc Chemie 3 St, ; Rcpciitorium I St, — Schulze mit Winterstcin: Übungen
im agrikullurchcmischcn Laboratorium 4 2t, — W i n I c r st c i n: Anleitung zu den

Übungen im agrikulturchemischen Laboratorium 1 St, — Grube»mann: Pétrographie
3 St.; Rcpctilorium 1 St. — Schroter: Spezielle Botanik 11, mit Ncpclitorium
4 St, — Schrölcr. C, Keller und Schardt: Botanisch-zoologische oder geolo-
gischc Crkursioncn 4 St. — Faccard mit Wille: Pflanzenphysiologic mit Crperi-
mcntcn 8 St.; Mikroskopierübungen 1 2 St. — C, Keller: Forstzoologie 2 St, —
Schardt: Geologie der Schweiz 2St, ; Repctitorium 1 St,

4, S ein est er, Felder: Methoden der HolzcrtragS-und ZnwachSbercchnungen
3 St.: Übungen dazu 4 St, — Cnglcr: Waldbau 1 lFortsctzung) 2 St.! Übungc»

dazu 4 St. — Zwicky: Vermessungskunde ô St, — Zwicky mit Gublcr: Feld
messen 3 St. — N oelli : Vcrkchrsrccht (Sachenrecht) 3 St, — Empfohlen:
Standfast: Tie Hauptschndlingc der Land- und Forstwirtschaft aus der Fnscktenwcll
und ihre Bekämpfung 2 St,

ti, Semester, Decoppet: Forstschutz 3 St.; Wildbnch-und Lawincnverbau-

ung 3 St.; Übitngcn und Demonstrationen 1 St. — Felder: Übungen in Forstein-
Achtung 8 St, — Engier: Übungen zum Waldbau 3 St. — Engier und Dc-
r o p p ct : Exkursionen im Waldbau und Vcrbauungswcsen 8 St, — Z w icky : Brücken-
und Wasserbau 3 Sl, ^ Zwicky mit Gublcr: Konstruklionsiibungen 3 St,

Universität Tübingen.
Vorlesungen und Übungen im Sommcrsemcstcr 1912,

(Beginn 15, April, Schlug 14, August,)

Bühl er: Forstpoiitik mit Übungen! Leitung selbständiger Arbeiten in der Vcr-
snchsanstalt; Exkursionen und Übungen, — Wagner: Forstcinrichtung II mit Übungc»;
forstliches Transportwesen mit Wnldwcgebnu; Exkursionen. — Kurz: Forstvcrmessung
mit ilbnngen. — .Ecgler: Slrasrcchl und Slrafprozeg für Studierende der Forst-
wisscnschasl, — Paschen: Erpcrimentphysik: physikalische Übungen für Anfänger. —

WislicenuS: Organische Chemie; praktische Übungen im Laboratorium, — MagnuS:
Einführung in die höhere Mathematik, — Koken: Geologie und Bodengcstnllung von

Württemberg mit Exkursionen; VersteinernngSkunde; mincrallogische, geologische und

paläonlologische Übungen, — L a n g : PetrographischcS Praktikum, — v, Vöcht i n g : Spstc-
malik der Phancrogainen und Erperimcnlal-Physiologic; inikroskopischer Kursus; bota-
nischc Exkursionen, - Winkler: Spezielle Besprechung der forstlichen Kulturpflanzen,
— L e h m a n n: Übungen in Pslanzcnbcstimmung, — BIo ch m ann: Zoologische
Übungen. - - Jordan: Die Ernährung der Tiere, — Martini: Forstschutz (zoolo-
gischcr Teil) mit ilbnngen; Übungc» zur Einführung in die heimische Tierwelt,
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Forstliche Vorlesungen an der Universität Gieszcn.
im Sonimerscmestcr 1912,

Geheimer Forstrat Pros, Dr, Wimmcnauer: Waldwegban 4 St. mit Übungen
im Walde an je einem Wochentag; Waldertragsregelung 4 St. ; Forsteeschichte und
Forststatistik 2 St. — Prof. Dr. Weber: Waldbau mit Demonstrationen i St.; Eigen-
schaftcn und forstliches Verhalten der wichtigeren Holzarten mit Demonstraionen 2St. ;

Konvcrsatorium über forstliche ProduktionSlehrc und die Forstverwnltungtfächer 1 St. ;

praktischer Kursus über Waldban, einmal wöchentlich. — Prof. Dr. Fromme: Niedere
Geodäsie 3 St.; mit praktischen Übungen an je einem Wochentag. — Prof. Dr. Kaiser:
Mineralogische und petrographische Übungen 4 St. ; geologische Exkursionen (in Geniein-
schast mit Privatdozent Dr. Meyer) einmal alle 14Tage. — PrivatdozcnlDr. Brück:
Praktischer Kursus im Bestimmen von Pflanzen mit Exkursionen 2 St. - Prof. Dr.
Vcrsluys: Übungen im Bestimmen von Insekte» 1 St.

Außerdem zahlreiche andere Vorlesungen aus den Gebieten der Mahcmntik, der

Naturwissenschaften, der Rcchtskundc, Volkswirtschaft, Finanzwisscnschaft Landwirt-
schast usw.

Beginn der Immatrikulation: 15. April.
Beginn der Vorlesungen: 22. April.

Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis kann von dem llnivcrsititssekretariat
unentgeltlich bezogen werden.

KoLZhttndeLsbericht.
Machdruck, auch im Auszug, nur mit MewilNgung der Medaktion geftatet.

Zur Lage des Holzmarktes in Süddeutschla sd.
Die kürzlich erwähnte Tatsache, daß dem internationalen.Holzhandel

seit geraumer Zeit das Merkmal eines steigenden Umsatzes mit sinkendem

Nutzen aufgedrückt sei, scheint einem Umschwünge Platz machen;u wollen.
Wenn nicht alle in dieser Richtung wahrnehmbaren Anzeichm trügen,
gehen wir scheinbar einer Hochkonjunktur entgegen.

Der Holzhandel steht zweifellos sin Zeichen einer Hausse die sich

nicht nur über alle Zweige des Holzgewerbes erstreckt, sondern auch in
allen Holzländern durch stark nach aufwärts neigende Preise and zwar
nicht nur für den Rohstoff, wie das bisher schon seit Jahren der Fall,
sondern neuerdings auch für alle geschnittenen Sortimente Geltung zu
verschaffen sucht und was dabei besonders ins Gewicht fällt, der Ver-
brauch zeigt sich geneigter, der veränderten Marktlage des hclzgewerb-
lichen Lebens Rechnung zu tragen und die höheren Verkaufspreise zu
bewilligen.

Ihren Ursprung hat die gegenwärtige Bewegung offenbar' an den

nordeuropäischcn Märkten in erster Linie und weiter am amerikanischen
Markt. Die stärkste Anregung zur Kauflust, trotz der durchweg erhöhten
Preise, hat aber Deutschland gegeben, zweifellos als Folge des schon im
voriger: Jahre gestiegenen und weiter steigenden Bedarfes in allen ge-
schnittenen Sortimenten. Der Umsatz, welchen die waldreicher Länder,
namentlich die nordcuropäischen, schon jetzt erzielt haben, übenrifft deir
bereits starken Umsatz des Jahres 1011 erheblich.
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